




DER KINDERSCHUTZFACHTAG WIRD VERANSTALTET VOM 
AMT FÜR KINDER, JUGEND UND FAMILIE DER STADT 
NORDERSTEDT UND FINANZIERT VON NORDERSTEDTER 
SPONSORINNEN UND SPONSOREN.

Unser herzlicher Dank geht an alle Unterstützerinnen und 
Unterstützer, insbesondere auch:

„BENACHTEILIGUNG VON KINDERN UND 
JUGENDLICHEN – DOCH NICHT BEI UNS IN 
DER KINDER- UND JUGENDHILFE!?!“
(Mehr) Bewusstsein schaffen und diskriminierungs-
sensibel handeln – Kinderrecht auf Schutz vor Diskri-
minierung und auf Gleichbehandlung umsetzen
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Der Wendepunkt e.V. engagiert sich für Respekt und Gewalt-
freiheit in Erziehung, Partnerschaft und Sexualität. Als gewalt-
präventive Einrichtung bietet er eine Vielzahl an Maßnahmen 
und Angeboten, um körperliche, psychische und sexuelle 
Grenzverletzungen früh zu erkennen, kompetent einzugreifen 
und für die Zukunft verhindern zu helfen.

Seit vielen Jahre engagiert sich der Wendepunkt e.V. in der 
Fortbildung u.a. von Fachkräften aus dem Bildungssektor, der 
Jugendhilfe, dem Gesundheitswesen sowie der Justiz. Seit 
2013 werden unsere Aktivitäten im Wendepunkt-Fortbildungs-
zentrum (WFZ) gebündelt. 

Wendepunkt e.V.
Gärtnerstraße 10-14 
25335 Elmshorn 
Tel. 04121-47573-66
info@wendepunkt-fortbildung.de 
www.wendepunkt-fortbildung.de

DER KINDERSCHUTZFACHTAG WIRD DURCHGEFÜHRT MIT:

Referentinnen

Nuria Fischer  	 Antidiskriminierungstrainerin, Impulsgeberin, systemische 
	 Moderatorin und Autorin für Diversität, diskriminierungssensible 
	 Kommunikation und soziale Gerechtigkeit.
	 kontakt@nuriafischer.de • www.nuriafischer.de

Rebekka Gorges	 Diversity-Trainerin, Beraterin für diskriminierungssensible 
	 Bildungsarbeit
	 inclusive media minds
	 rebekka.gorges@gmail.com • www.imediaminds.com

Shakira Jiminez	 Training Diskriminierungskritik, Vielfalt, Beschwerdemanagement
	 shakira.jimenez@gmail.com • www.imediaminds.com

Judith Marx	 Beschwerdestelle für Kinder und Jugendliche Land Schleswig-Holstein 
	 Karolinenweg 1, 24105 Kiel 
	 Tel. 0431 988-1185 •  Fax 0431 988-1239
	 Judith.Marx@landtag.ltsh.de • www.buergerbeauftragte-sh.de  
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DAS FACHTAG-PROGRAMM 

EINBLICKE IN DIE PRAXIS DER BESCHWERDESTELLE 
FÜR KINDER UND JUGENDLICHE
Worüber und wie häufig beschweren sich Kinder und Jugendliche und deren familiäre Systeme in 
Bezug auf die Kinder- und Jugendhilfe? Was braucht es in den Einrichtungen, um Kindern und 
Jugendlichen Partizipation und Beschwerde zu ermöglichen?  

Judith Marx  • Beschwerdestelle für Kinder und Jugendliche beim Land Schleswig-Holstein 

IMPULS-VORTRAG 
VIELFALT LEBEN – Antidiskriminierung und Diversitätskompetenz im Kinder- 
und Jugendschutz 

Wir leben in einer vielfältigen Gesellschaft. Unterschiedliche Lebensrealitäten, Erfahrungen und  
Perspektiven treffen tagtäglich aufeinander. Vielfalt ist eine Tatsache – oft eine Bereicherung,  
manchmal aber auch Anlass für Reibung, Ausgrenzung und Diskriminierung. 

Gerade im Kinder- und Jugendschutz tragen wir eine besondere Verantwortung: Unsere Haltungen  
und Entscheidungen beeinflussen maßgeblich die Chancen junger Menschen. Unbewusste Vorurteile 
prägen dabei unser Denken, unser Fühlen und unser Handeln – das ist menschlich, aber nicht folgenlos. 
In diesem Impuls geht es darum, Diskriminierung bewusst zu erkennen – individuell, institutionell und 
strukturell – und ihre Auswirkungen auf Kinder, Familien, Teams und unsere Gesellschaft zu verstehen. 
Wir beschäftigen uns mit den verschiedenen Diskriminierungsformen und dem Konzept der Intersek- 
tionalität: Wie wirken unterschiedliche Diskriminierungsformen zusammen? Und wie können wir dem 
in unserer Arbeit verantwortungsvoll begegnen? 

Ziel ist es, Bewusstsein zu schaffen und Mut zu machen: für diskriminierungssensibles Handeln, für  
eine diversitätskompetente Haltung und für echte Veränderung im Kinder- und Jugendschutz. 

Nuria Fischer  • Antidiskriminierungstrainerin, Impulsgeberin, systemische Moderatorin und Autorin für 
Diversität, diskriminierungssensible Kommunikation und soziale Gerechtigkeit. Engagiert sich in verschie- 
denen Initiativen gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit und für Zusammenhalt und Demokratie.

Jugendamt Norderstedt 
Fachstelle Kinderschutz
www.norderstedt.de
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DAS FACHTAG-PROGRAMM • WORKSHOPS
Es stehen 3 Workshops zur Vertiefung zur Verfügung.

Bei der Anmeldung unter www.wendepunkt-fortbildung.de/inhouse-seminare
können Sie einen Workshop wählen. Sollte dieser bereits belegt sein, wählen Sie bitte 
einen anderen aus. Die Teilnehmerzahl eines Workshops ist auf 30 Personen begrenzt.
Anmeldeverfahren auf Seite 9.

Jugendamt Norderstedt 
Fachstelle Kinderschutz
www.norderstedt.de
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WORKSHOP 1
DISKRIMINIERUNGSSENSIBLE SPRACHE – BRÜCKEN STATT MAUERN 
 •  Nuria Fischer   

WORKSHOP 2
MACHT- UND DISKRIMINIERUNGSSENSIBILITÄT IN DER ARBEIT MIT 
KINDERN UND JUGENDLICHEN
•  Rebekka Gorges

WORKSHOP 3
IMPLEMENTIERUNG EINES DISKRIMINIERUNGSSENSIBLEN UND 
-BEWUSSTEN INTERNEN BESCHWERDEMANAGEMENTS
•  Shakira Jimenez
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„DISKRIMINIERUNGSSENSIBLE SPRACHE – 
BRÜCKEN STATT MAUERN“
Sprache prägt unsere Wahrnehmung – und unsere Wirklichkeit. Im Kinder- und 
Jugendschutz ist sie ein zentrales Werkzeug, um Vielfalt sichtbar zu machen, 
Zugehörigkeit zu stärken und Diskriminierung entgegenzuwirken. 

In diesem Workshop geht es darum, die eigene Sprache kritisch zu reflektieren 
und konkrete Strategien für diskriminierungssensibles Handeln zu entwickeln: 

• Was kann ich tun, wenn ich diskriminierende Sprache höre? 

• Wie reagiere ich, wenn ich selbst diskriminiere oder diskriminiert werde? 

Anhand von praxisnahen Beispielen und Reflexionsübungen trainieren wir 
unsere Handlungsfähigkeit – und stärken unseren Mutmuskel, um im Alltag 
aktiv für Respekt und Gerechtigkeit einzustehen. 

Nuria Fischer • Antidiskriminierungstrainerin, Impulsgeberin, systemische Moderatorin 
und Autorin für Diversität, diskriminierungssensible Kommunikation und soziale 
Gerechtigkeit

1
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MACHT- UND DISKRIMINIERUNGSSENSIBILITÄT IN DER ARBEIT MIT 
KINDERN UND JUGENDLICHEN
Kinder und Jugendliche erleben die Welt durch Strukturen, die von Macht und 
Ungleichheit geprägt sind – auch in der Kinder- und Jugendhilfe. Wer hier 
arbeitet, trägt Verantwortung: hinzuschauen, zuzuhören und Räume zu schaff en, 
in denen sich alle Kinder sicher und gesehen fühlen.

In diesem Workshop setzen wir uns mit unserer eigenen Rolle im Machtgefüge 
auseinander und entwickeln eine diskriminierungssensible Haltung im 
professionellen Handeln:

• Wie wirken gesellschaft liche Machtverhältnisse in pädagogische 
 Beziehungen hinein?

• Was bedeutet es, eigene Privilegien zu reflektieren – und wie kann 
 daraus Handlung entstehen? 

• Wie erkenne ich Diskriminierung im Alltag – und wie kann ich ihr wirksam 
 begegnen? 

Mit Fallbeispielen, Austausch und Übungen schärfen wir unseren Blick für 
strukturelle Benachteiligung – und stärken unsere Handlungssicherheit im 
Sinne einer Kinder- und Jugendhilfe, die sich konsequent für Teilhabe und 
Gerechtigkeit einsetzt.

Rebekka Gorges • Diversity-Trainerin, Beraterin für diskriminierungssensible 
Bildungsarbeit und Medienproduzentin
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IMPLEMENTIERUNG EINES DISKRIMINIERUNGSSENSIBLEN UND 
– BEWUSSTEN INTERNEN BESCHWERDEMANAGEMENTS
Beteiligung ist ein wesentlicher Bestandteil des Kinderschutzes – damit eng
verknüpft  ist das Beschwerdemanagement. Dieses wird in Schutzkonzepten
in Einrichtungen der Jugendhilfe benannt. Wie ein diskriminierungssensibles
souveränes Beschwerdemanagement in Ihrer Institution so gestaltet werden 
kann, dass alle Kinder und Jugendlichen (und ihre Eltern) es mit Selbst-
verständlichkeit in Anspruch nehmen, ist Inhalt des Workshops. Er dient dazu,
konkrete Schritte von der Einrichtung bis zur Umsetzung zu visualisieren und
mögliche Herausforderungen zu besprechen. Ein Machtkritischer Blick ist
dabei Ausgangspunkt und Voraussetzung. Die Schärfung eines diskriminie-
rungssensiblen Blickes spielt daher eine zentrale Rolle in der Einrichtung
eines Beschwerdemanagements, in der Bearbeitung von Beschwerden und
der Konfliktlösung.

Anhand von Übungen lernen wir unseren Blick zu schärfen und die ersten 
Schritte zur Einrichtung eines AGG (Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz) 
konformen einrichtungsinternen Beschwerdemanagements. 

Shakira Jimenez • Projekt- und Personalmanagement, Diversity Management, 
Macht- und Diskriminierungskritik, Workshops und Beratung  

WORKSHOP
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Eine Teilnehmergebühr entfällt: Die Kosten werden getragen durch 
Norderstedter Sponsoren.

Eine Anmeldung für den Fachtag und für einen Workshop ist bis zum 
08.09.2025 ausschließlich über die Webseite vom Wendepunkt- 
Fortbildungszentrum (WFZ) möglich:
https://www.wendepunkt-fortbildung.de/inhouse-seminare

Die Auswahl eines Workshops ist unbedingt erforderlich. Sollte Ihr 
Wunschworkshop belegt sein, wählen Sie bitte einen anderen aus.

Bei Rückfragen können Sie uns auch telefonisch oder per Mail erreichen:

Telefon: 04 121 / 47573-66
E-Mail: verwaltung@wendepunkt-fortbildung.de


